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Verkaufs- und Lieferbedingungen  

„Kaman Specialty Bearings & Engineered Products“  

Kaman Group – Deutschland 2019  

 

§ 1 Allgemeines, Geltungsbereich  

1. Bei den vorliegenden Verkaufs- und Lieferbedingungen 
handelt es sich um Bedingungen der deutschen 
Konzerngesellschaften der Kaman Corporation.  

2. Diese Verkaufs- und Lieferbedingungen gelten 
ausschließlich; entgegenstehende oder abweichende 
Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, wir 
hätten ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt. Diese 
Verkaufs- und Lieferbedingungen gelten auch dann, wenn wir in 
Kenntnis entgegenstehender oder von diesen Verkaufs- und 
Lieferbedingungen abweichender Bedingungen des Kunden den 
Auftrag gegenüber dem Kunden vorbehaltlos ausführen. 

 

§ 2 Bestellungen / Vertragsabschluss  

1. Eine Bestellung durch den Kunden gilt als Angebot zum 
Abschluss eines Vertrages.  

2. Sofern sich aus der Bestellung nichts Abweichendes 
ergibt, behalten wir uns das Recht vor, das Angebot des Kunden 
innerhalb von 4 Wochen durch Übersendung einer 
Auftragsbetätigung oder Zusendung der bestellten Ware 
anzunehmen.  

3. Sämtliche unserer Angebote sind – sofern nicht 
ausdrücklich als verbindlich bezeichnet – freibleibend und 
unverbindlich. 

4. Der Umfang unserer Leistungen wird durch unsere 
schriftliche Auftragsbestätigung ggf. nebst ihren schriftlichen 
Anlagen abschließend bestimmt.  

5. Sollte eine Bestimmung in diesen Verkaufs- und 
Lieferbedingungen unwirksam sein oder werden, so wird hiervon 
die Wirksamkeit aller sonstigen Bestimmungen oder 
Vereinbarungen nicht berührt.  

6. Nebenabreden und Änderungen werden erst mit 
unserer schriftlichen Bestätigung wirksam. Dies gilt auch für die 
Abbedingung dieser Regelung. 

7. Soweit unsere Lieferverpflichtung Waren umfasst, die 
gesetzlichen Exportbeschränkungen unterliegen, steht die 
Erfüllung des Vertrags unter dem Wirksamkeitsvorbehalt, dass uns 
die dafür erforderlichen Genehmigungen erteilt werden. 

8. Die Schriftform kann durch Fax, nicht jedoch durch die 
elektronische Form gemäß § 126a BGB oder die Textform gemäß § 
126b BGB ersetzt werden. Rechtserhebliche Erklärungen und 
Anzeigen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 

 

§ 3 Preise und Zahlung  

1. Die Preisstellung erfolgt in EURO, sofern nicht 
ausdrücklich eine Fremdwährung angegeben wurde. 

2. Soweit nicht schriftlich etwas anderes vereinbart ist, 
verstehen sich die von uns angegebenen Preise auf Basis „EX 
WORKS“ (Incoterms 2010), ohne Skonto und sonstige Nachlässe 
zzgl. etwaiger Transport- und Verpackungskosten sowie zuzüglich 
jeweils gültiger Steuern, Zölle und sonstiger öffentlicher Abgaben.  

3. Zahlungen sind ohne jeden Abzug auf das in der 
Rechnung angegebene Konto zu leisten. Für die Rechtzeitigkeit 
von Zahlungen ist der Einzahlungstag (Valuta der Gutschrift auf 
unserem Bankkonto) maßgeblich.. 

4. Der Kunde kann nur mit dem Grunde und der Höhe 
nach unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten 
Gegenansprüchen aufrechnen oder ein Zurückbehaltungsrecht 
ausüben.  

5. Zahlungen des Kunden werden mit Zugang unserer 
Rechnung fällig. Der Kunde kommt 30 Tage nach Zugang der 
Rechnung in Verzug. Soweit nicht anders schriftlich vereinbart. 

6. Die Preise des Angebots gelten nur bei Bestellung des 
vollen Umfangs der angebotenen Leistungen. 

7. Zahlungsziele gelten nur, wenn diese für 
vorangegangene Lieferungen eingehalten wurden. Ist dies nicht 
der Fall, tritt sofortige Fälligkeit aller Rechnungen ein. 

 

§ 4 Leistung, Transport und Gefahrübergang 

1. Zumutbare Teillieferungen behalten wir uns vor. Die 
Zumutbarkeit ist insbesondere dann gegeben, wenn die 
Teilleistung/-lieferung für den Kunden im Rahmen des 
vertraglichen Bestimmungszwecks verwendbar ist, die Erbringung 
der restlichen Leistungen/Lieferungen sichergestellt ist und dem 
Kunden hierdurch kein erheblicher Mehraufwand oder zusätzliche 
Kosten entstehen (es sei denn, wir erklären uns zur Übernahme 
dieser Kosten bereit).  

2. Lieferungen erfolgen auf der Basis „EXW“ (Incoterms 
2010) ab dem Herstellungsort, soweit nicht anders abweichendes 
schriftlich vereinbart wurde. 

3. Die Einhaltung der vereinbarten Liefer- und 
Leistungszeit (nachfolgend einheitlich als Leistungsfrist genannt) 
setzt voraus, dass alle kaufmännischen und technischen Fragen 
zwischen uns und dem Kunden geklärt sind und der Kunde alle 
ihm obliegenden Verpflichtungen erfüllt hat. Ist dies nicht der Fall, 
verlängert sich die Leistungsfrist angemessen. Dies gilt nicht, 
wenn die Verzögerung durch uns zu vertreten ist. 

4. Die Einhaltung der Leistungsfrist steht unter dem 
Vorbehalt richtiger und rechtzeitiger Selbstbelieferung. Sich 
erkennbar abzeichnende Verzögerungen teilen wir dem Kunden 
mit.  

5. Die Leistungsfrist ist eingehalten, wenn bis zu ihrem 
Ablauf die Lieferbereitschaft mitgeteilt ist.  

6. Werden die Lieferung bzw. die Abnahme des Liefer- 
und Leistungsgegenstandes aus Gründen verzögert, die der Kunde 
zu vertreten hat, so werden ihm die durch die Verzögerung 
entstandenen Kosten berechnet. Die Geltendmachung weiteren 
Schadenersatzes bleibt vorbehalten.  

7. Wir behalten uns vor, nach Setzung und fruchtlosem 
Ablauf einer angemessenen Frist zur Lieferung bzw. Abnahme 
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anderweitig über den Liefergegenstand zu verfügen und den 
Kunden mit angemessen verlängerter Frist zu beliefern. 

 

§ 5 Höhere Gewalt 

Höhere Gewalt sowie Ereignisse und Umstände, deren 
Beeinflussung nicht in der Macht der Vertragspartner liegen (wozu 
insbesondere Verordnungen und Anordnungen von staatlichen 
Stellen, Streik und Aussperrung gehören) entbinden, soweit und 
solange sie die Erfüllung des jeweiligen Vertrages ganz oder 
teilweise unmöglich machen, beide Vertragspartner insoweit von 
ihren Verpflichtungen.  

 

§ 6 Eigentumsvorbehalt 

1. Bis zur vollständigen Bezahlung aller unserer 
gegenwärtigen und künftigen Forderungen aus dem Kaufvertrag 
und einer laufenden Geschäftsbeziehung (gesicherte 
Forderungen) behalten wir uns das Eigentum an den verkauften 
Waren vor. 

2. Die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren 
dürfen vor vollständiger Bezahlung der gesicherten Forderungen 
weder an Dritte verpfändet noch zur Sicherheit übereignet 
werden. Der Kunde hat uns unverzüglich schriftlich zu 
benachrichtigen, wenn ein Antrag auf Eröffnung eines 
Insolvenzverfahrens gestellt oder soweit Zugriffe Dritter (z.B. 
Pfändungen) auf die uns gehörenden Waren erfolgen. 

3. Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, 
insbesondere bei Nichtzahlung des fälligen Kaufpreises, sind wir 
berechtigt, nach den gesetzlichen Vorschriften vom Vertrag 
zurückzutreten oder/und die Ware auf Grund des 
Eigentumsvorbehalts herauszuverlangen. Das 
Herausgabeverlangen beinhaltet nicht zugleich die Erklärung des 
Rücktritts; wir sind vielmehr berechtigt, lediglich die Ware 
herauszuverlangen und uns den Rücktritt vorzubehalten. Zahlt der 
Kunde den fälligen Kaufpreis nicht, dürfen wir diese Rechte nur 
geltend machen, wenn wir dem Kunden zuvor erfolglos eine 
angemessene Frist zur Zahlung gesetzt haben oder eine derartige 
Fristsetzung nach den gesetzlichen Vorschriften entbehrlich ist. 

4. Der Kunde ist bis auf Widerruf gemäß unten (c) befugt, 
die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren im 
ordnungsgemäßen Geschäftsgang weiter zu veräußern und/oder 
zu verarbeiten. In diesem Fall gelten ergänzend die nachfolgenden 
Bestimmungen: 

a. Der Eigentumsvorbehalt erstreckt sich auf die durch 
Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung unserer Waren 
entstehenden Erzeugnisse zu deren vollem Wert, wobei wir als 
Hersteller gelten. Bleibt bei einer Verarbeitung, Vermischung oder 
Verbindung mit Waren Dritter deren Eigentumsrecht bestehen, so 
erwerben wir Miteigentum im Verhältnis der Rechnungswerte der 
verarbeiteten, vermischten oder verbundenen Waren. Im Übrigen 
gilt für das entstehende Erzeugnis das Gleiche wie für die unter 
Eigentumsvorbehalt gelieferte Ware. 

b. Die aus dem Weiterverkauf der Ware oder des 
Erzeugnisses entstehenden Forderungen gegen Dritte tritt der 
Kunde schon jetzt insgesamt bzw. in Höhe unseres etwaigen 
Miteigentumsanteils gemäß vorstehendem Absatz zur Sicherheit 
an uns ab. Wir nehmen die Abtretung an. Die in Abs. 2 genannten 

Pflichten des Kunden gelten auch in Ansehung der abgetretenen 
Forderungen. 

c. Zur Einziehung der Forderung bleibt der Kunde neben 
uns ermächtigt. Wir verpflichten uns, die Forderung nicht 
einzuziehen, solange der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen 
uns gegenüber nachkommt, kein Mangel seiner Leistungsfähigkeit 
vorliegt und wir den Eigentumsvorbehalt nicht durch Ausübung 
eines Rechts gem. Abs. 3 geltend machen. Ist dies aber der Fall, so 
können wir verlangen, dass der Kunde uns die abgetretenen 
Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug 
erforderlichen Angaben macht, die dazugehörigen Unterlagen 
aushändigt und den Schuldnern (Dritten) die Abtretung mitteilt. 
Außerdem sind wir in diesem Fall berechtigt, die Befugnis des 
Kunden zur weiteren Veräußerung und Verarbeitung der unter 
Eigentumsvorbehalt stehenden Waren zu widerrufen. 

d. Übersteigt der realisierbare Wert der Sicherheiten 
unsere Forderungen um mehr als 10%, werden wir auf Verlangen 
des Kunden Sicherheiten nach unserer Wahl freigeben. 

 

§ 7 Mängelansprüche des Kunden 

1. Für die Rechte des Kunden bei Sach- und 
Rechtsmängeln (einschließlich Falsch- und Minderlieferung sowie 
unsachgemäßer Montage oder mangelhafter Montageanleitung) 
gelten die gesetzlichen Vorschriften, soweit nachfolgend nichts 
anderes bestimmt ist. In allen Fällen unberührt bleiben die 
gesetzlichen Sondervorschriften bei Endlieferung der 
unverarbeiteten Ware an einen Verbraucher, auch wenn dieser 
sie weiterverarbeitet hat (Lieferantenregress gem. §§ 478 BGB). 
Ansprüche aus Lieferantenregress sind ausgeschlossen, wenn die 
mangelhafte Ware durch den Kunden oder einen anderen 
Unternehmer, z.B. durch Einbau in ein anderes Produkt, 
weiterverarbeitet wurde. 

2. Grundlage unserer Mängelhaftung ist vor allem die 
über die Beschaffenheit der Ware getroffene Vereinbarung. Als 
Vereinbarung über die Beschaffenheit der Ware gelten alle 
Produktbeschreibungen, die Gegenstand des einzelnen Vertrages 
sind oder von uns (insbesondere in Katalogen oder auf unserer 
Internet-Homepage) öffentlich bekannt gemacht wurden. 

3. Soweit die Beschaffenheit nicht vereinbart wurde, ist 
nach der gesetzlichen Regelung zu beurteilen, ob ein Mangel 
vorliegt oder nicht (§ 434 Abs. 1 S. 2 und 3 BGB). Für öffentliche 
Äußerungen des Herstellers oder sonstiger Dritter (z.B. 
Werbeaussagen) übernehmen wir jedoch keine Haftung. 

4. Die Mängelansprüche des Kunden setzen voraus, dass 
er seinen gesetzlichen Untersuchungs- und Rügepflichten (§§ 377, 
381 HGB) nachgekommen ist. Zeigt sich bei der Lieferung, der 
Untersuchung oder zu irgendeinem späteren Zeitpunkt ein 
Mangel, so ist uns hiervon unverzüglich schriftlich Anzeige zu 
machen. In jedem Fall sind offensichtliche Mängel innerhalb von 
drei (3) Arbeitstagen ab Lieferung und bei der Untersuchung nicht 
erkennbare Mängel innerhalb der gleichen Frist ab Entdeckung 
schriftlich anzuzeigen. Versäumt der Kunde die ordnungsgemäße 
Untersuchung und/oder Mängelanzeige, ist unsere Haftung für 
den nicht bzw. nicht rechtzeitig oder nicht ordnungsgemäß 
angezeigten Mangel nach den gesetzlichen Vorschriften 
ausgeschlossen. 

5. Ist die gelieferte Sache mangelhaft, können wir 
zunächst wählen, ob wir Nacherfüllung durch Beseitigung des 
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Mangels (Nachbesserung) oder durch Lieferung einer 
mangelfreien Sache (Ersatzlieferung) leisten. Unser Recht, die 
Nacherfüllung unter den gesetzlichen Voraussetzungen zu 
verweigern, bleibt unberührt. 

6. Wir sind berechtigt, die geschuldete Nacherfüllung 
davon abhängig zu machen, dass der Kunde den fälligen Kaufpreis 
bezahlt. Der Kunde ist jedoch berechtigt, einen im Verhältnis zum 
Mangel angemessenen Teil des Kaufpreises zurückzubehalten. 

7. Der Kunde hat uns die zur geschuldeten Nacherfüllung 
erforderliche Zeit und Gelegenheit zu geben, insbesondere die 
beanstandete Ware zu Prüfungszwecken zu übergeben. Im Falle 
der Ersatzlieferung hat uns der Kunde die mangelhafte Sache nach 
den gesetzlichen Vorschriften zurückzugeben. Die Nacherfüllung 
beinhaltet weder den Ausbau der mangelhaften Sache noch den 
erneuten Einbau, wenn wir ursprünglich nicht zum Einbau 
verpflichtet waren. 

8. Die zum Zweck der Prüfung und Nacherfüllung 
erforderlichen Aufwendungen, insbesondere Transport-, Wege-, 
Arbeits- und Materialkosten sowie ggf. Ausbau- und Einbaukosten 
tragen bzw. erstatten wir nach Maßgabe der gesetzlichen 
Regelung, wenn tatsächlich ein Mangel vorliegt. Andernfalls 
können wir vom Kunden die aus dem unberechtigten 
Mangelbeseitigungsverlangen entstandenen Kosten 
(insbesondere Prüf- und Transportkosten) ersetzt verlangen, es sei 
denn, die fehlende Mangelhaftigkeit war für den Kunden nicht 
erkennbar. 

9. In dringenden Fällen, z.B. bei Gefährdung der 
Betriebssicherheit oder zur Abwehr unverhältnismäßiger Schäden, 
hat der Kunde das Recht, den Mangel selbst zu beseitigen und von 
uns Ersatz der hierzu objektiv erforderlichen Aufwendungen zu 
verlangen. Von einer derartigen Selbstvornahme sind wir 
unverzüglich, nach Möglichkeit vorher, zu benachrichtigen. Das 
Selbstvornahmerecht besteht nicht, wenn wir berechtigt wären, 
eine entsprechende Nacherfüllung nach den gesetzlichen 
Vorschriften zu verweigern. 

10. Wenn die Nacherfüllung fehlgeschlagen ist oder eine 
für die Nacherfüllung vom Kunden zu setzende angemessene Frist 
erfolglos abgelaufen oder nach den gesetzlichen Vorschriften 
entbehrlich ist, kann der Kunde vom Kaufvertrag zurücktreten 
oder den Kaufpreis mindern. Bei einem unerheblichen Mangel 
besteht jedoch kein Rücktrittsrecht. 

11. Ansprüche des Kunden auf Schadensersatz bzw. Ersatz 
vergeblicher Aufwendungen bestehen auch bei Mängeln nur nach 
Maßgabe von § 8 und sind im Übrigen ausgeschlossen. 

 

§ 8 Sonstige Haftung & Höhere Gewalt 

1. Soweit sich aus diesen Verkaufs- und 
Lieferbedingungen einschließlich der nachfolgenden 
Bestimmungen nichts anderes ergibt, haften wir bei einer 
Verletzung von vertraglichen und außervertraglichen Pflichten 
nach den gesetzlichen Vorschriften. 

2. Auf Schadensersatz haften wir – gleich aus welchem 
Rechtsgrund – im Rahmen der Verschuldenshaftung bei Vorsatz 
und grober Fahrlässigkeit. Bei einfacher Fahrlässigkeit haften wir 
vorbehaltlich eines milderen Haftungsmaßstabs nach gesetzlichen 
Vorschriften (z.B. für Sorgfalt in eigenen Angelegenheiten) nur: 

a. für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit, 

b. für Schäden aus der nicht unerheblichen Verletzung 
einer wesentlichen Vertragspflicht (Verpflichtung, deren Erfüllung 
die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst 
ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner 
regelmäßig vertraut und vertrauen darf); in diesem Fall ist unsere 
Haftung jedoch auf den Ersatz des vorhersehbaren, 
typischerweise eintretenden Schadens begrenzt. 

3. Die sich aus Abs. 2 ergebenden 
Haftungsbeschränkungen gelten auch bei Pflichtverletzungen 
durch bzw. zugunsten von Personen, deren Verschulden wir nach 
gesetzlichen Vorschriften zu vertreten haben. Sie gelten nicht, 
soweit wir einen Mangel arglistig verschwiegen oder eine 
Garantie für die Beschaffenheit der Ware übernommen haben 
und für Ansprüche des Käufers nach dem Produkthaftungsgesetz. 

4. Wegen einer Pflichtverletzung, die nicht in einem 
Mangel besteht, kann der Kunde nur zurücktreten oder kündigen, 
wenn wir die Pflichtverletzung zu vertreten haben. Ein freies 
Kündigungsrecht des Kunden (insbesondere gem. §§ 651, 649 
BGB) wird ausgeschlossen. Im Übrigen gelten die gesetzlichen 
Voraussetzungen und Rechtsfolgen. 

5. Wir werden auch dann von unserer 
Leistungsverpflichtung befreit, wenn die Voraussetzungen des 
vorstehenden Absatzes bei einem oder mehreren Zulieferer(n) 
eingetreten sind.  

 

§ 9 Verjährung 

1. Abweichend von § 438 Abs. 1 Nr. 3 BGB beträgt die 
allgemeine Verjährungsfrist für Ansprüche aus Sach- und 
Rechtsmängeln ein Jahr ab Ablieferung. Soweit eine Abnahme 
vereinbart ist, beginnt die Verjährung mit der Abnahme. 

2. Handelt es sich bei der Ware jedoch um ein Produkt, 
das entsprechend seiner üblichen Verwendungsweise für ein 
Bauwerk verwendet worden ist und dessen Mangelhaftigkeit 
verursacht hat, beträgt die Verjährungsfrist gemäß der 
gesetzlichen Regelung fünf (5) Jahre ab Ablieferung (§ 438 Abs. 1 
Nr. 2 BGB). Unberührt bleiben auch weitere gesetzliche 
Sonderregelungen zur Verjährung (insbes. § 438 Abs. 1 Nr. 1, Abs. 
3, §§ 444, 445b BGB). 

3. Die vorstehenden Verjährungsfristen des Kaufrechts 
gelten auch für vertragliche und außervertragliche 
Schadensersatzansprüche des Kunden, die auf einem Mangel der 
Ware beruhen, es sei denn die Anwendung der regelmäßigen 
gesetzlichen Verjährung (§§ 195, 199 BGB) würde im Einzelfall zu 
einer kürzeren Verjährung führen. Schadensersatzansprüche des 
Kunden gem. § 8 Abs. 2 Satz 1 und Satz 2(a) sowie nach dem 
Produkthaftungsgesetz verjähren jedoch ausschließlich nach den 
gesetzlichen Verjährungsfristen. 

 

§10 Datenschutz und Informationen zu 
Außenhandelsbeschränkungen 

1. Etwaige an uns übermittelte personenbezogenen 
Daten werden ausschließlich zur Erfüllung der Geschäftsbeziehung 
genutzt. Im Rahmen des gesetzlich Zulässigen werden wir 
konzerninterne und/oder externe Auftragsdatenverarbeiter zur 
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Datenverarbeitung einsetzen. Nähere Informationen dazu 
erhalten Sie auf unserer Internetseite. Sofern der Kunde uns im 
Rahmen der geschäftlichen Beziehung personenbezogene Daten 
übermittelt, gehen wir davon aus, dass er dies auf Basis der dafür 
erforderlichen rechtlichen Grundlage durchführt. Sollten gegen 
uns Ansprüche von betroffenen Personen gelten gemacht werden, 
die sich auf das vermeintliche Fehlen einer rechtlichen Grundlage 
für die Übermittlung solcher personenbezogenen Daten vom 
Kunden an uns beziehen, wird der Kunde uns auf erstes 
schriftliches Anfordern von sämtlichen Ansprüchen solcher 
Personen freistellen.  

2. Der Kunde hat uns sämtliche Informationen schriftlich 
zur Verfügung zu stellen, die zur Prüfung und ggf. Einholung einer 
Ausfuhr- oder Verbringungsgenehmigung erforderlich sind.  Sollte 
der Kunde uns keine oder nur ungenügende Angaben über den 
Endempfänger, Endverbleib und Verwendungszweck der Waren 
zur Verfügung stellen, behalten wir uns das Recht zum Rücktritt 
vor. Sollte der Kunde uns nachweislich falsche Angaben über den 
wahren Endverbleib unserer Produkte zur Verfügung gestellt 
haben, wird der Kunde uns von sämtlichen Schäden und Kosten 
auf erstes schriftliches Anfordern freistellen, es sei denn, der 
Kunde hat die falschen Angaben nicht zu vertreten.    

 

§ 11 Rechtswahl und Gerichtsstand 

1. Für diese Verkaufs- und Lieferbedingungen und die 
Vertragsbeziehung zwischen uns und dem Kunden gilt das Recht 
der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss internationalen 
Einheitsrechts, insbesondere des UN-Kaufrechts. 

2. Ist der Kunde Kaufmann i.S.d. Handelsgesetzbuchs, 
juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-
rechtliches Sondervermögen, ist ausschließlicher – auch 
internationaler - Gerichtsstand für alle sich aus dem 
Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar ergebenden 
Streitigkeiten der Geschäftssitz unseres jeweiligen 
Konzernunternehmens, das mit dem Kunden konkret in einer 
Geschäftsbeziehung steht. Der Geschäftssitz der 
Konzernunternehmen ist in der Fußzeile dieser Verkaufs- und 
Lieferbedingungen aufgeführt. Entsprechendes gilt, wenn der 
Kunde Unternehmer i.S.v. § 14 BGB ist. Wir sind jedoch in allen 
Fällen auch berechtigt, Klage am Erfüllungsort der 
Lieferverpflichtung gemäß diesen Verkaufs- und 
Lieferbedingungen bzw. einer vorrangigen Individualabrede oder 
am allgemeinen Gerichtsstand des Kunden zu erheben. 
Vorrangige gesetzliche Vorschriften, insbesondere zu 
ausschließlichen Zuständigkeiten, bleiben unberührt. 
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